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Chancen mit 
Sicherheit 
Der polizeilichen Kriminalstatistik 2007 des Bun-

desministeriums des Inneren ist zu entnehmen, 

dass im Jahre 2007 die Zahl der Einbruchs- und 

Diebstahlsdelikte insgesamt um 1,5 Prozent zu-

rückgegangen ist (gegenüber 2006). Das ist zu-

nächst sehr erfreulich – schaut man genauer hin, 

offenbart sich jedoch folgendes: Einerseits hat der 

Diebstahl von Fahrzeugen etc. einen historischen Tiefstand erreicht, 

andererseits ist aber die Zahl der Einbrüche in Gebäuden sogar leicht 

gestiegen, in Wohnungen um + 2,8 %, in gewerblich genutzten Räumen 

um 1 %. Das heißt doch nichts anderes, dass die Autohersteller in punkto 

Sicherheit ihre »Hausaufgaben« erledigt haben, während es im Gebäu-

desektor noch hapert. Anders ausgedrückt: Während die in heutigen 

Autos mittlerweile serienmäßig eingebaute Technik so wirkungsvoll 

wie nie zuvor Diebstähle verhindert, fehlen schlichtweg entsprechende 

Anlagen in einem Großteil des Gebäudebestandes – was wiederum an 

mangelndem Bewusstsein bei den Bauherren, aber nicht selten auch an 

fehlender Beratung liegt. 

Sie ahnen schon: Hier bieten sich dem Elektrohandwerker steigende 

Chancen für zusätzliche Umsätze, insbesondere im Renovierungsmarkt – 

vorausgesetzt er ist in der Lage, seinen Kunden diese Thematik fach-

kundig nahe zu bringen. Dass es an ausgereiften Produkten dafür nicht 

fehlt, beweisen die in diesem Heft beschriebenen Komponenten und 

Systeme für den Schutz vor Einbruch, Überfällen und Bränden sowie für 

die Zutrittskontrolle. Übrigens: Einer Studie des Beratungsunternehmens 

Roland Berger zufolge wird sich der Markt im Bereich des biometrischen 

Zutrittsmanagements im Jahre 2010 (gegenüber 2006) mehr als verdop-

peln. Lesen Sie speziell zu dieser Technik mehr auf den Seiten 14 bis 19. 

Noch Fragen? Fangen Sie einfach an, hier geht noch viel, meint 

Ihr
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Optimierte Energiekosten.

Mit dem intelligenten Lastmanagement-
system U 1500 von GMC-I Gossen-Metra-
watt wird der Leistungsbezug optimiert 
und hohe Lastspitzen vermieden. Unter-
schiede zwischen hohem und geringem 
Leistungsbezug werden erkannt und aus-
geglichen. www.gossen-metrawatt.com

E L E K T R O I N S TA L L AT I O N  –  S .  2 3 

Funk-Bewegungsmelder sind leicht nachzurüsten und tragen 
sowohl zur Sicherheit als auch zur Energieeinsparung bei.  
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